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FORDERPROGRAMME FUR GEFLUCHTETE WISSENSCHAFTLER:INNEN

EU: MSCA4Ukraine: Forderprogramm zur Unterstiitzung geflohener ukrainischer Forschender

gestartet
Am 28. September 2022 wurde die Ausschreibung ,MSCA4Ukraine” zusammen mit Leitfaden fiir die An-

tragstellung auf der gleichnamigen Webseite veroffentlicht. Im Rahmen dieser Ausschreibung kénnen
sich ukrainische Wissenschaftler/innen auf ein Fellowship von 6 bis 24 Monaten bewerben, das ihnen die
Maoglichkeit bietet, ihre Arbeit an einer Gasteinrichtung in einem EU-Mitgliedstaat oder einem an Horizon
Europe Assoziierten Staat fortzufiihren und sie gleichzeitig darauf vorbereitet, zu einem spateren Zeit-

punkt in die Ukraine zurtickzukehren.

Antragsberechtigt sind Wissenschaftler/innen aller Karrierestufen (Postdocs und Doktoranden) mit ukra-
inischer Nationalitat, die seit dem 24. Februar 2022 aus der Ukraine vertrieben wurden bzw. aus der Ukra-
ine fliehen wollen sowie staatenlose Forschende, die am 24. Februar 2022 in der Ukraine lebten. Die An-
trdge mussen mit einer Gasteinrichtung in einem EU-Mitgliedstaat oder an Horizon Europe Assoziierten
Staat im Namen des Antragstellenden eingereicht werden. Die Fordersumme richtet sich nach den Pau-

schalen der Marie Sktodowska-Curie Actions (MSCA) Doctoral Networks bzw. Postdoctoral Fellowships.

Das ,MSCA4Ukraine”-Programm wird mit 25 Mio. EUR durch die MSCA-MaBBnahmen finanziert und von
einem Konsortium implementiert, welches sich aus der European University Association (EUA), dem Scho-

lars at Risk Europe-Netzwerk und der Alexander von Humboldt-Stiftung zusammensetzt.

- Weitere Informationen

EU: Ukraine zu Horizon Europe assoziiert

Am 9. Juni 2022 trat das Assoziierungsabkommen der Ukraine zu Horizon Europe in Kraft. Das Abkommen

gilt rickwirkend ab dem 1. Januar 2021.

Bei einer Assoziierung an Horizon Europe schlieBen Nicht-EU-Staaten mit der EU ein Kooperationsabkom-
men und zahlen in das Forschungsrahmenprogramm ein. Vor dem Hintergrund des russischen Angriffs-
krieges auf die Ukraine hat die Europdische Kommission der Ukraine die finanziellen Beitrage zu Horizon

Europe jedoch erlassen. Dies gilt zunachst fir die Jahre 2021 und 2022.

Assoziierte Staaten kdnnen, bis auf wenige Ausnahmen, zu den gleichen Bedingungen an Horizon Europe

teilnehmen wie EU-Mitgliedstaaten. - Weitere Informationen

EU: Jobs fiir Gefliichtete aus der Ukraine in laufenden Forschungsprojekten
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Unter den vielen Menschen, die gerade die Ukraine verlassen, sind auch viele Menschen mit gefragten
Quialifikationen, wie Forschende, Technikerinnen und Techniker oder Laborpersonal. Im Funding and
Tenders Portal gibt es nun eine neue Funktion, um Jobs fiir Gefliichtete in laufenden EU-Projekten (H2020
und Horizont Europa) anzubieten. Hierfiir ist ein Formular fiir Beschaftigungsangebote im Portal auszu-

fullen. Ein Wiki erklart, wie ein solches Angebot erstellt wird. - Weitere Informationen

EU: ERA4Ukraine — Neues Portal fiir Wissenschaftler aus der Ukraine bei EURAXESS

Das neue Portal, das seit dem 22. Mirz 2022 am Start ist, gibt einen zentralen Uberblick {iber Hilfs- und
Unterstlitzungsangebote der Europdischen Kommission, der EU-Mitgliedstaaten und weiterer Lander fiir
gefliichtete und gefahrdete Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus der Ukraine. Helfen Sie mit

und leiten Sie die Information an |hre Kontakte weiter. - Weitere Informationen

EU: EIT identifiziert Unterstiitzungsmafinahmen fiir die Ukraine

Das Europaische Innovations- und Technologieinstitut (EIT) bat die Wissens- und Innovationsgemein-
schaften (KICs) um Ideen und Vorschlage zur Unterstiitzung der Ukraine. Dabei wurde eine Reihe von
Initiativen identifiziert, mit denen ukrainische Fllichtende unterstiitzt bzw. zu einem spateren Zeitpunkt
bei dem Wiederaufbau der Ukraine geholfen werden kann. Somit kdnnen etwa ukrainische Studierende
kostenfrei an Doktorandenausbildungen und Masterstudiengangen des EIT Urban Mobility teilnehmen.
Durch die Einrichtung eines neuen EIT Hub - vorzugsweise in Zusammenarbeit mit anderen EITs, wie EIT
Health, EIT Food, Manufacturing oder Energy — kdnnte die Ukraine im Bereich Innovation unterstitzt und
eine gewisse Rolle beim Wiederaufbau Gibernommen werden. Ukrainische Stadte kdnnten so innovative
Dienstleistungen entwickeln und neue Unternehmen griinden, die im lokalen Okosystem benétigt wer-
den sowie eine neue Generation von Personen in Stadtvertretungen, Unternehmen sowie Wissenschaft
ausbilden.

EIT Manufacturing hat bereits auf lokaler Ebene Kontakt mit der Stadt Darmstadt aufgenommen, um prak-
tische Unterstiitzungsangebote in Form von Beschéftigung von Fachkraften und bezahlten Praktika fir
Studierende in verschiedenen Bereichen (Projektmanagement, Kommunikation und Marketing sowie Bu-
siness Development) zu ermdglichen. Budget fur kurzfristige Unterstlitzung ist vorhanden. Beim Wieder-
aufbau und der Entwicklung der Wirtschaft in der Ukraine wird EIT Manufacturing in Deutschland die ko-

ordinierende Rolle fiir das europdische Manufacturing-Netzwerk zufallen.

DAAD: Hilde Domin-Programm
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Der Deutsche Akademische Austauschdienst (DAAD) bietet aus Mitteln des Auswartigen Amtes (AA) das
Stipendienprogramm ,Hilde Domin-Programm” an. Das Programm soll weltweit gefahrdete Studierende
sowie Doktorand:innen, denen in ihrem Herkunftsland formal oder de facto das Recht auf Bildung ver-
weigert wird, darin unterstitzen, ein Studium in Deutschland aufzunehmen oder fortzusetzen, um einen

Studien- oder Promotionsabschluss an einer deutschen Hochschule zu erlangen.

Die Universitat Bayreuth unterstiitzt Gastgeber:innen und Wissenschaftler:innen bei der Nominierung,

die jederzeit moglich ist. Eine Selbstbewerbung ist nicht moglich. > Weitere Informationen

DAAD: Webseite zur Ukraine-Hilfe

Der DAAD biindelt auf der Webseite der ,Nationalen Akademischen Kontaktstelle Ukraine” umfangreiche
Informations- und die vielfaltigen Hilfsangebote der deutschen Wissenschaft fiir ukrainische Studierende
und Forschende. Neben den direkten Hilfsangeboten werden so zudem die deutschen Hochschulen, die
Allianz der Wissenschaftsorganisationen und weitere Institutionen und Organisationen des Wissen-

schaftssystems erfasst. > Weitere Informationen

DFG: Gefliichtete Forschende

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) unterstiitzt aus ihren Heimatlandern gefliichtete Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler, indem sie die Mitarbeit in Forschungsprojekten sowie die Antragstel-

lung im Walter Benjamin-Programm (Option Walter Benjamin-Stelle, nicht -Stipendium) erleichtert.

Alle Projektleitungen und auch die Hochschulen kénnen Zusatzantrage stellen, um qualifizierte Gefliich-
tete — angehende oder promovierte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler - in bereits geférderte
DFG-Projekte einzubinden. Diese Antrage kdnnen dadurch begriindet werden, dass fiir den weiteren Ver-
lauf eines Projektes nun Personen zur Verfligung stehen, durch deren Mitarbeit zusatzliche Impulse fiir
die wissenschaftlichen Arbeiten im Projekt ausgehen. AuBBerdem ist die Finanzierung lber bereits bewil-

ligte Mittel moglich; Optionen sind Gastemittel, Personalstellen oder das Mercator-Modul.
Die Universitat unterstiitzt Projektleitungen bei der Antragstellung, die jederzeit moglich ist.

- Weitere Informationen
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DFG: Sonderprogramm fiir die Ukraine

Stichtag: laufend (bis 15. September 2024)

Der andauernde russische Angriffskrieg gegen die Ukraine und die Situation der dortigen Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftler werden weiterhin auch von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG)

mit groBBer Sorge betrachtet.

Die DFG unterstitzt seit Dezember 2015 aus ihren Heimatlandern gefliichtete Wissenschaftlerinnen und
Wissenschaftler und in diesem Rahmen seit Anfang des Jahres auch Gefliichtete aus der Ukraine. Aber
auch vor Ort ist Unterstlitzung noétig. In vielen Fallen kénnen Forschende ihren Lebensunterhalt nicht
mehr bzw. kaum noch bestreiten, weil ihre Stellen nicht mehr oder nicht in voller Hohe finanziert werden.
Uber die bereits initiierten FérdermaBnahmen der DFG hinaus bietet die DFG deshalb ab sofort fiir ukra-
inische Forschende (Projektleitungen), die sich in der Ukraine befinden und deren Forschung weiter moég-
lich ist, eine gesonderte Unterstiitzung an: Im Rahmen des bestehenden DFG-Verfahrens ,Kooperation
mit Entwicklungslandern” konnen die Antragstellerinnen und Antragsteller in Deutschland ab sofort bei
der Sachbeihilfe, bei Forschungsgruppen und im Schwerpunktprogramm neben Mitteln fiir die Projekt-
durchfiihrung in der Ukraine auch Mittel flir den Lebensunterhalt der ukrainischen Projektleitungen in
Hohe von maximal 1000 Euro pro Monat pro Projektleitung beantragen und im Bewilligungsfall an diese

weiterleiten.

Bei neuen Forschungsprojekten mit Kooperationspartnerinnen und -partnern in der Ukraine kdnnen die
Mittel entsprechend den bestehenden Regeln der ,Kooperation mit Entwicklungslandern” (DFG-Vor-
druck 54.013, siehe Link unten) beantragt werden. Die Antragstellenden in Deutschland werden gebeten,
dafir die Gesamtsumme der fiir die Partnerinnen oder Partner in der Ukraine beantragten Mittel im elan-
Portal im Basismodul bei ,Sachmittel” unter ,Sonstiges” einzutragen. Eine detaillierte Auflistung dieser

beantragten Mittel ist in der ,Beschreibung des Vorhabens — Projektantrag” erforderlich.

Diese Mittel konnen auch fiir bereits bestehende DFG-geforderte Forschungsprojekte (iber sogenannte
Zusatzantrage beantragt werden. Die Antragstellung ist in bereits laufenden deutsch-ukrainischen oder
bislang rein deutschen Projekten maoglich. Sollen auf diese Weise Wissenschaftlerinnen oder Wissen-
schaftler aus der Ukraine neu in Projekte einbezogen werden, ist darzulegen, um welche Arbeiten die
laufenden Projekte erweitert werden sollen. Die Zusatzantrdge kdnnen formlos Uber das elan-Portal

(siehe Link unten) eingereicht werden.

Die Moglichkeit der Beantragung ist bis auf Weiteres auf einen Zeitraum von zwei Jahren begrenzt und

gilt fur alle Antrdge, die bis einschlieBlich zum 15. September 2024 bei der DFG eingehen.

- Weitere Informationen
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Alexander-von-Humboldt-Stiftung: Philipp-Schwartz-Initiative - Sonderprogramm Iran

Die Philipp Schwartz-Initiative (PSI) ist ein Forderprogramm der Alexander von Humboldt-Stiftung zur
Unterstlitzung von Forschenden, die in ihren Herkunftslandern erheblicher und anhaltender personlicher

Gefahrdung ausgesetzt sind.

Mit Unterstilitzung des Auswartigen Amtes schafft die Alexander von Humboldt-Stiftung ein Sonderpro-
gramm fur iranische Forschende, die sich aufgrund der aktuellen Situation in ihrem Herkunftsland mit
zunehmenden Problemen in der Auslibung ihrer wissenschaftlichen Tatigkeit und mit einer Gefahrdung

ihrer korperlichen und psychischen Unversehrtheit konfrontiert sehen.

Mithilfe ca. 20 verfligbarer Forderungen versetzt das Sonderprogramm Iran der Philipp Schwartz-Initia-
tive Hochschulen und Forschungseinrichtungen in Deutschland in die Lage, akut gefdhrdete iranische
Wissenschaftler*innen im Rahmen eines Forschungsstipendiums aufzunehmen. Die Alexander von Hum-
boldt-Stiftung gewahrt den im Auswahlverfahren erfolgreichen Hochschulen und Forschungseinrichtun-

gen eine Zuwendung, aus der die Forderung der Forscher*innen finanziert wird.

Bei Interesse, an der Universitat Bayreuth eine Person aufzunehmen wenden Sie sich bitte an das
International Office der UBT

AUSSCHREIBUNGEN

DFG: Priority Programme “Ferroptosis: from Molecular Basics to Clinical Applications” (SPP 2306)

Deadline: 19 March 2024

In 2020, the Senate of the Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG, German Research Foundation) estab-
lished the Priority Programme “Ferroptosis: from Molecular Basics to Clinical Applications” (SPP 2306). The
programme is designed to run for six years. The present call invites proposals for the second, and last,

three-year funding period.

Recent studies have identified metabolic networks and signalling pathways that control previously un-
recognised, regulated cell death modalities. Among these is ferroptosis, a prevalent and disease-relevant
form of cell death characterised by specific metabolic constraints and an iron-dependent accumulation
of lipid hydroperoxides. Emerging evidence suggests that ferroptosis is an ancient form of cell death and
an evolutionary conserved susceptibility to cell death caused by the incorporation of polyunsaturated

fatty acids into cellular membranes. Notably, this complex cellular death pathway has been found to be
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dysfunctional in various pathological contexts. These findings have stimulated a growing need to under-
stand the underlying genetic and metabolic determinants that regulate ferroptosis in order to provide

new avenues for their modulation in a therapeutic context.

Therefore, the overarching goal of the Priority Programme is to offer support for highly collaborative pro-
jects at the forefront of ferroptosis research with a strong mechanistic aspect and a clear focus on ferrop-

tosis-relevant diseases. Projects within the programme will define:

B pathways and metabolic networks directly regulating ferroptosis and susceptibility to lipid perox-

idation
B molecular mechanisms of ferroptosis and its (patho)physiological consequences
B cellular states that determine sensitivity to ferroptosis

B novel pharmacological targets and development of chemical tools and molecular biomarkers to

be exploited for ferroptosis modulation and detection
B in vivo models for the study of tissue-specific mechanisms of ferroptosis

- Further information

DFG: African-German Scientific Exchange in the Field of Neurosciences

Deadlines: 29 Februray 2023 (poster subsmission) / 31 Augsut 2024 (proposals)

The aim of the initiative is for participating researchers to identify joint interests in the area of neurosci-

ences and initiate new collaborative ventures.
The DFG aims to facilitate this exchange by means of the following measures:
B |[nvitation to submit posters

In order to initiate networking and participation in the subsequent call, the posters should reflect
the profile of the researcher along with their expertise, experience and contact details. At the
same time, the posters should highlight current research interests and, importantly, ideas for joint
research projects. Posters that are limited to showcasing previous research projects are out of

scope and will not be considered.

Qualified researchers from all African countries and Germany are invited to submit posters (as a

rule they should hold a doctorate and have a track record in their respective research field).

B (2) Call for the Initiation of International Collaboration
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The call for the Initiation of International Collaboration serves to establish and facilitate collabo-
rative relationships between researchers from African countries and Germany. In general, the DFG
can fund bilateral or multilateral African/German researcher teams under this initiative. More in-
formation regarding the specifics of this call will be provided to all participants in a virtual meeting
in June 2024.

Eligibility: All proposals must include at least one researcher from Germany and one researcher
from an African country who have both previously submitted an accepted poster. According to
DFG regulations, proposals can only be submitted by researchers from Germany who are required
to fulfil the DFG eligibility requirements. Funds can be allocated to researchers from Germany as

well as their collaboration partners in African countries.
B (3) Forum Connect and Exchange

Approved travel funds (air and ground) from the funding for the Initiation of International Collab-
oration must be used to enable project partners from the African countries to participate in the
“Forum Connect and Exchange” in Bonn in the week of 22-26 September 2025. This Forum will
be organised centrally by the DFG with the aim of facilitating networking and scientific exchange
within and between researcher teams and collect lessons learnt regarding the frameworks within

which such African/German collaborations can evolve.

- Further information

DFG: ANR-DFG-Forderprogramm fiir deutsch-franzosische Forschungsprojekte in den Geistes- und So-

zialwissenschaften

Stichtag: 6. Mdrz 2024 (13:00 Uhr)

Seit 2007 ermdglicht das gemeinsame Abkommen zwischen der franzdsischen Agence Nationale de la
Recherche (ANR) und der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) zur wissenschaftlichen Zusammen-
arbeit in den Geistes- und Sozialwissenschaften die Forderung integrierter deutsch-franzdosischer For-

schungsprojekte. 2024 wird dieses Forderprogramm zum 18. Mal ausgeschrieben.

Das Forderprogramm, das die deutsch-franzésische Zusammenarbeit in den Geistes- und Sozialwissen-
schaften ausbauen und starken mochte, stiel3 in den vergangenen Jahren auf breite Resonanzin der Wis-
senschaft und konnte bereits einen Beitrag zum nachhaltigen Aufbau deutsch-franzésischer Kooperatio-

nen und Netzwerke leisten.
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Das ANR-DFG-Forderprogramm enthalt keine thematischen Vorgaben. Ein besonderes Augenmerk liegt
jedoch auf der intensiven deutsch-franzdsischen Zusammenarbeit und dem spezifischen wissenschaftli-
chen Mehrwert, der durch die Zusammenfiihrung national gepragter Wissenschaftstraditionen in geistes-
und sozialwissenschaftlichen Forschungsfeldern erzielt werden kann. In den Bereichen, in denen Deutsch
und Franzosisch als Wissenschaftssprachen eine Rolle spielen, konnen die Vorzlige der Mehrsprachigkeit

auch im Rahmen der wissenschaftlichen Zusammenarbeit genutzt und demonstriert werden.

Seit 2010 wird zudem Postdoktorandinnen und Postdoktoranden die Moglichkeit er6ffnet, in Koopera-

tion mit Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern des Partnerlandes eigene Projektantrage zu stellen.

- Weitere Informationen

EU: EIC Pathfinder 2024 - Open Call

Stichtag: 7. Marz 2024

Mit dem EIC Pathfinder sollen radikal neue Technologien identifiziert werden, die das Potenzial haben,
ganz neue Markte zu schaffen. Dazu werden visionare und risikoreiche Projekte in einem friihen Entwick-

lungsstadium gefordert.

Das erwartete Ergebnis eines Projekts im EIC Pathfinder ist der Proof of Principle. Gemeint ist damit der
wissenschaftliche und technologische Nachweis, dass die Grundideen der angedachten Zukunftstechno-
logie realisierbar sind. Die Projektergebnisse sollten auf hochstem Niveau in frei zuganglichen (open ac-

cess) wissenschaftlichen Veroffentlichungen publiziert werden.

AufBlerdem sollen notwendige MaBnahmen fiir eine zukiinftige Weiterflihrung ergriffen werden, zum Bei-

spiel durch einen angemessenen Schutz des generierten geistigen Eigentums (intellectual property).

Die Umsetzung oder Anwendung der Technologie ist nicht Gegenstand der Férderung beim EIC Pathfin-
der.

- Weitere Informationen

EU: Ausschreibung fiir innovative Losungen zur Klimaanpassung

Stichtag: 8. Januar 2024

Das EU-Projekt ARSINOE foérdert Lésungen flir europdische Regionen, um ihre Widerstandsfahigkeit ge-

geniiber extremer Hitze, Wasserknappheit, Diirre, Wasserverschmutzung und Uberschwemmungen zu
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verbessern. Wenn lhre Innovation die Auswirkungen dieser Klimaherausforderungen auf soziale, wirt-

schaftliche und 6kologische Systeme abmildern kann, bewerben Sie sich!

Das Horizont 2020-Projekt ARSINOE setzt den Fokus auf systemische Losungen und Innovationen fiir Re-
gionen und arbeitet an einer Bestandsaufnahme innovativer Klimaanpassungslésungen aus ganz Europa.
Ziel ist der aktuellen Ausschreibung ist es, vielversprechende oder ausgereifte Innovationen zu identifi-

zieren, die zur Klimaresilienz von Regionen beitragen kénnen, dass Regionen klimaresistenter werden.

Bewerben konnen sich kleine oder mittelstandische Unternehmen, Start-up-Unternehmen, Spin-off-Un-
ternehmen, Universitdaten oder Forschungs- und Technologieentwicklungsinstitute, multinationale Un-

ternehmen oder Tochterunternehmen, sowie NGOs und Stiftungen.

Die ausgewadhlten Bewerber erhalten bis zu 50.000 Euro fiir Demonstrationsaktivitdaten in den zwolf teil-

nehmenden Fallstudien des Projekts in ganz Europa.

- Weitere Informationen

BMBF: Anderungen von Ausschreibungen

Wir mochten Sie darauf hinweisen, dass das BMBF in den letzten Wochen zahlreiche Forderausschreibun-
gen geandert hat. Alle Anderungsmeldungen kénnen Sie im Detail im Férderfinder des Bundes nachle-

sen.

- Link zum Foérderfinder

BMBE: Maflinahmen zur Vorbereitung gemeinsamer Antrige deutscher Forschungseinrichtungen und

ihrer Partner aus den Lindern der Ostlichen Partnerschaft (Bridge2ERA-EaP)

Stichtag: 13. Mdrz 2024

Der Forderaufruf erfolgt im Rahmen der Strategie der Bundesregierung zur Internationalisierung von Bil-
dung, Wissenschaft und Forschung auf der Grundlage der Richtlinie zur Férderung von Projekten in der

Forschungs- und Innovationszusammenarbeit mit den Landern der Ostlichen Partnerschaft und Zentral-

asiens (Rahmenbekanntmachung; www.bmbf.de/forschungsperspektiveost). Konkret sollen Sondie-
rungs- und Vernetzungsmalinahmen entsprechend dem Modul 4 dieser Rahmenbekanntmachung ge-
fordert werden.

Gefordert werden im Rahmen dieses Forderaufrufs somit internationale Einzel- oder Verbundprojekte,

mit denen die Kooperationspartner in die Lage versetzt werden, auf Basis gemeinsamer Forschungs- und
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Innovationstatigkeit bi- oder multilaterale Konsortien zu bilden. Letztere sollen das Ziel verfolgen, An-
trdge im Rahmen der europdischen Forschungsrahmenprogramme oder weiterer europdischer For-
schungsinitiativen (z. B. EUREKA) vorzubereiten. In Ergdnzung zu mindestens einem internationalen Part-
ner aus den in diesem Férderaufruf adressierten Landern ist die Beteiligung von Partnern aus Drittstaaten

grundsatzlich moglich.

- Weitere Informationen

BMBF: Forderung von Verbundvorhaben zum Thema ,,Okologische Aspekte eines moglichen Tiefsee-

bergbaus (MiningImpact 3)“

Stichtag: 1. Médrz.2024, 17 Uhr MEZ

Da Tiefseebergbau unweigerlich zu Stérungen der Tiefsee-Okosysteme fiihren und die Lebensgemein-
schaften wahrscheinlich nachhaltig beeinflussen wiirde, ist es essentiell, das Wissen Uber die Beeintrach-
tigungen zu erweitern und diese Erkenntnisse bei der Entwicklung der internationalen Regulierungsmaf3-

nahmen fiir den Tiefseebergbau zu berticksichtigen.

Um das Forderziel zu erreichen, miissen die Forschungsvorhaben auf Erkenntnissen friiherer Vorhaben
zum Okologischen Impakt eines mdglichen zukiinftigen Tiefseebergbaus aufbauen und insbesondere
auch die Ergebnisse der beiden bisherigen JPIO-Forderinitiativen ,Mininglmpact 1” (2015 bis 2017) und
+Mininglmpact 2” (2018 bis 2022) beriicksichtigen. Integrative Herangehensweisen und transdisziplindre

Partnerschaften sind essentiell, um erwartete Zielvorstellungen zu erreichen.

Das libergeordnete Ziel dieser JPIO-Forderinitiative ist es, im europdischen Rahmen den aktuellen Status
von Tiefsee-Okosystemen zu charakterisieren, ihre natiirliche Variabilitat, Konnektivitat und Resilienz zu
klaren sowie mogliche Auswirkungen wirtschaftlicher Rohstoffforderung aufzuzeigen. Daher muss min-

destens einer der folgenden Arbeitsschwerpunkte adressiert werden:

B Bewertung und Quantifizierung der Leistung und Resilienz des Tiefsee-Okosystems vor dem Hin-
tergrund der zu erfassenden raumlich-zeitlichen Variabilitdt und Konnektivitat von Fauna und

Flora;

B Bewertung und Quantifizierung der Auswirkungen des Abbaus polymetallischer Knollen auf die
benthische und pelagiale Umwelt, inklusive der Untersuchung langfristiger, kumulativer Effekte

durch vergangene Prototyp-Tests;

B Etablierung geeigneter Vitalitatsindikatoren und Okosystemrelevanter Schwellenwerte, um
schadliche Auswirkungen auf Tiefsee-Habitate zu quantifizieren und einen digitalen Zwilling

samt Modellen zur Vorhersage von Langzeiteffekten zu entwickeln;
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B Bewertung der Wirksamkeit von MaBnahmen zur Abschwachung negativer Effekte;

B Analyse der sozial-ethischen Implikationen und Konsequenzen eines moglichen Tiefseebergbaus

im Kontext seines sozio-0kologischen FuBabdrucks;

B Etablierung adaptiver Managementwerkzeuge und Umweltkriterien (Richtlinien, Standards) zur

Minimierung schadlicher Auswirkungen;

B vorldufige Analyse vorgeschlagener Verwaltungs- und Managementstrukturen zur Beobachtung

und Kontrolle von industriellen Abbauaktivitaten.

- Weitere Informationen

BMBEF: Forderung von Projekten zum Forderkonzept FORKA - Forschung fiir den Riickbau kerntechni-

scher Anlagen

Stichtag: laufend, ab sofort
Forderziel der MalBnahme ,FORKA — Forschung flir den Riickbau kerntechnischer Anlagen” des BMBF ist

es, durch die Entwicklung, Optimierung und Erprobung anwendungsorientierter Technologien und Ver-

fahren die Bewaltigung der anstehenden Aufgaben zu unterstiitzen.

Gefordert werden anwendungsorientierte und praxisrelevante Forschungsarbeiten insbesondere aus

den Bereichen:

B Zerlege- und Dekontaminationsverfahren
Freigabeverfahren und konventionelle Entsorgungswege
Behandlung radioaktiver Abfalle
Abfalldeklaration und Zwischenlagerung

Umwelt- und Strahlenschutz

Mensch, Technik und Organisation

Gefordert werden sollen in der Regel Verbundprojekte aus Unternehmen und Hochschulen beziehungs-
weise Forschungseinrichtungen, um so einen wirksamen Transfer von Forschungsergebnissen in innova-
tive Dienstleistungen und Produkte einerseits und die Starkung der Ausbildung des wissenschaftlichen
Nachwuchses andererseits zu erreichen. Antragsberechtigt sind Hochschulen und auB3eruniversitare For-

schungseinrichtungen sowie Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft.

- Weitere Informationen
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Helmbholtz: Call for Helmholtz Investigator Groups

Deadline: April 30, 2024

The Helmholtz Investigator Groups program aims to win the best international and national recognised
researchers (2 to 6 years of academic age) for a first leadership position in science. It offers Helmholtz
Investigator Group leaders the opportunity to establish their own independent research group at a Helm-
holtz Center in cooperation with a partner university. As an Investigator Group leader, they can access the
research infrastructure, grow to their full potential as a leader in science as well as strengthen and further

develop their networks in the scientific community.

The focus of the group must be of relevance to a Helmholtz research program. Investigator Group leaders
collaborate closely with a partner university to establish research cooperation in areas of joint interest. In
particular, the cooperation with the partner university allows them to gain experience in teaching and

PhD supervision.

Funding will be granted for up to nine Helmholtz Investigator Groups working in the research fields of

Energy, Earth and Environment, Health, Information, Matter, and Aeronautics, Space, and Transport.

The Helmholtz Association aims to win outstanding postdoctoral researchers to establish their own In-
vestigator Group at a Helmholtz Center. Helmholtz looks for candidates who have demonstrated excep-
tional scientific excellence and show the potential to take up a leadership position in science. Women

scientists are particularly encouraged to apply.

- Further information

VolkswagenStiftung: Transdisciplinary Approaches to Mobility and Global Health

Stichtag: 25. Marz 2024 um 14:00 MEZ

Unter dem Oberthema "Mobilitdt und Globale Gesundheit" fordern wir Forschung zu gesundheitsrele-
vanten Fragen rund um menschliche Mobilitat (u. a. Migration, Flucht, Gesundheitstourismus oder (i)le-
gale Arbeit), zu deren Aus- und Rickwirkungen sowie zu vielfaltigen Aspekten der Mobilitat von Bevolke-
rungsgruppen. Darliber hinaus heil3en wir Projekte willkommen, die sich mit der Frage auseinanderset-
zen, wie Ideen und Konzepte zum Thema Global Health geographische Grenzen Uberschreiten und Ge-
sellschaften beeinflussen (konnen). Denkbar ist zudem Forschung zur Mobilitat von Tieren und Glitern,
zu deren Einfluss auf die Verbreitung von Zoonosen und vektoriibertragene Krankheiten sowie zu deren

Auswirkungen auf menschliche Populationen.

- Weitere Informationen

Servicestelle Forschungsférderung Seite 12 von 19


https://www.helmholtz.de/en/research/current-calls-for-applications/article/helmholtz-investigator-groups/
https://www.volkswagenstiftung.de/de/foerderung/foerderangebot/transdisciplinary-approaches-mobility-and-global-health

UNIVERSITAT Newsletter LUW - 23/Dezember 2023
BAYREUTH

VolkswagenStiftung: Change! Fellowships and Research Groups

Stichtage: 28.Marz 2024 um 14:00 MEZ (Forschende in frithen Karrierephasen)
24, April 2024 um 14:00 MEZ (Forschende in Festanstellung)

Wir brauchen Verdanderungen in unserer Gesellschaft und in den bestehenden Strukturen, um die Vielzahl
der Krisen zu bewaltigen, mit denen wir heute konfrontiert sind. Von der Wissenschaft wird erwartet, dass
sie planetare Grenzen und Vulnerabilitaten aufdeckt, faktenbasierte Handlungsoptionen erforscht und zu
Losungen beitragt. Daher sucht die VolkswagenStiftung Personlichkeiten aus der Wissenschaft, die ge-
meinsam mit auBerwissenschaftlichen Stakeholdern zu Transformationsprozessen forschen und diese
anschieben méchten.

Das Forderangebot richtet sich an Wissenschaftler:innen aller Fachrichtungen, die das Potenzial nichtwis-
senschaftlicher Wissensquellen fir ihre Forschung zu Transformationsprozessen erkannt haben. Eine
transdisziplindre Herangehensweise und die Einbindung nichtwissenschaftlicher Akteure (z. B. Netzwerke
aus der Zivilgesellschaft, Nichtregierungsorganisationen, Vereine, Behorden, kleine Unternehmen, u. a.

m.) sind Voraussetzung fiir eine erfolgreiche Antragstellung.

Gemeinsam mit ihren auBerwissenschaftlichen Partner:innen widmen sich die Forschenden gesellschaft-
lichen Problemen, gewinnen Erkenntnisse iber Faktoren, die Wandel férdern oder hemmen, und entwi-
ckeln Wissen, Methoden und Szenarien zur Gestaltung von Transformationsprozessen. lhr Ziel ist es, mit
den Erkenntnissen und Strategien aus der gemeinsamen Forschung aktiv Verdanderungsprozesse anzu-
stoBBen.

- Weitere Informationen

FORSCHUNGSPREISE

Fulbright Germany: Fulbright-Cottrell-Award

Deadline: January 29, 2024 (23:59 CET)

With its Fulbright-Cottrell Award, the German-American Fulbright Commission in Berlin (Fulbright Ger-
many) offers a unique opportunity for researcher-educators in the fields of physics, astronomy and chem-
istry (including biological systems). The Award recognizes outstanding scientists who strive to integrate

their research and teaching activities, regarding them as interdependent.
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Junior group leaders and habilitated researchers (including junior professors, Juniordozent:innen, and Pri-
vatdozent:innen) working at a German university/research institute with teaching responsibilities in the

core programs (Bachelor/Master) of chemistry, physics or astronomy are eligible for the award.

- Further information

DFG: Communicator-Preis 2024

Stichtag: 02. Januar 2024

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) schreibt erneut den ,Communicator-Preis — Wissenschafts-
preis des Stifterverbandes” aus. Dieser Preis wird an Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler oder an
ein Forschungsteam fiir herausragende Leistungen in der Wissenschaftskommunikation vergeben und
ist mit einem Preisgeld von 50 000 Euro dotiert. Mit diesem Preis zeichnen DFG und Stifterverband For-
scherinnen und Forscher aller Fachgebiete dafiir aus, dass sie ihre wissenschaftliche Arbeit und ihr Fach-
gebiet einem breiten Publikum auf besonders kreative, vielfaltige und nachhaltige Weise zuganglich ma-

chen und sich so fiir den Dialog zwischen Wissenschaft und Gesellschaft engagieren.

Es sind sowohl Selbstbewerbungen als auch Vorschlage mdglich. Die Ausschreibung richtet sich an Per-
sonen, die an Hochschulen und auBeruniversitaren Forschungseinrichtungen in Deutschland tatig sind.
Mit der Auszeichnung und dem Preisgeld wollen DFG und Stifterverband die Preistragerinnen und Preis-

trager dabei unterstiitzen, ihre Aktivitaten in der Wissenschaftskommunikation weiterzuentwickeln.

- Weitere Informationen

Helmbholtz-Preis 2024

Stichtag: 31. Januar 2024

Der Helmholtz-Preis fiir auBergewdhnliche Leistungen auf dem Gebiet der Prazisionsmessungen wird in

diesem Jahr wieder in zwei Kategorien ausgeschrieben:
1. Prazisionsmessung in der Grundlagenforschung in den Bereichen Physik, Chemie und Medizin.

2. Préazisionsmessung in der angewandten Messtechnik in den Bereichen Physik, Chemie und Medi-

zin.

Der Preis besteht in jeder Kategorie aus einer Urkunde und einem Preisgeld von 20.000 €.
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Zugelassen werden Arbeiten, die in Europa oder in Zusammenarbeit mit deutschen Wissenschaftlerinnen
und Wissenschaftlern entstanden sind. Sie sollten selbst angefertigt und erst kiirzlich abgeschlossen wor-

den sein. Es kdnnen sowohl veroffentlichte als auch unveroffentlichte Arbeiten eingereicht werden.

- Weitere Informationen

EU/ERC: Public engagement with Research Award 2024

Deadline: 21 Feburary 2024

Many ERC grantees engage the public with their research, showing commitment to bridging the gap be-
tween science and society. Some are outstanding science communicators, effectively conveying complex
ideas to diverse audiences and promoting a deeper understanding of cutting-edge scientific advance-
ments. Others invest in public outreach or embrace citizen science, enabling the public to actively partic-

ipate in scientific research, fostering a sense of shared discovery.

The European Research Council’s (ERC) Public Engagement with Research Award recognizes and re-

wards grantees who successfully engage audiences outsides their domain with ERC-funded research.

- Further information

Hanns Martin Schleyer-Stiftung: Friedwart Bruckhaus-Preise 2023/2024

Stichtag: 28. Februar 2024

Die Friedwart Bruckhaus-Preise fiir junge Wissenschaftler und Medienschaffende bekréftigen das Anlie-
gen der Hanns Martin Schleyer-Stiftung, den Dialog von Wissenschaft und Praxis zu starken. Wissen-
schaftliche Erkenntnisse und praktische Erfahrungen treffen im Austausch aufeinander und werden so in

ihrer Bedeutung fiir die Gesellschaft auf verstandliche Weise zuganglich gemacht.

Zu dem Thema Europa im 21. Jahrhundert — Beginn einer neuen Ara? werden Preise fiir wissenschaftliche
und journalistische Arbeiten vergeben.

- Weitere Informationen
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Schering Stiftung: Ernst Schering Preis 2024

Stichtag: 4. Februar 2024

Mit dem renommierten Ernst Schering Preis zeichnen wir jahrlich herausragende Wissenschaftler*innen
aus, deren bahnbrechende Forschungsarbeit neue inspirierende Modelle oder grundlegende Wissens-

veranderungen im Bereich der Biomedizin hervorgebracht hat.

Ab sofort laden wir sowohl etablierte Wissenschaftler*innen als auch wissenschaftliche Forschungsein-
richtungen und Fachgesellschaften dazu ein, Kandidat*innen aus ihrem Arbeitsumfeld und ihren Institu-

tionen fir diesen Preis vorzuschlagen.

- Weitere Informationen

Schering Stiftung: Friedmund Neumann Preis 2024

Stichtag: 4. Februar 2024

Die Schering Stiftung vergibt den Friedmund Neumann Preis an Nachwuchswissenschaftler*innen, die
herausragende Arbeiten in der humanbiologischen, organisch-chemischen oder humanmedizinischen
Grundlagenforschung erbracht haben. Er richtet sich an junge Wissenschaftler*innen, die nach der Pro-
motion bereits ein eigenstandiges wissenschaftliches Profil entwickelt haben, mit dem Ziel, exzellente
wissenschaftliche Leistung sichtbar zu machen und dadurch die wissenschaftliche Etablierung zu unter-

stlitzen. Er ist mit 10.000 Euro dotiert und wird nicht zweckgebunden vergeben.

Ab sofort laden wir etablierte Wissenschaftler*innen als auch wissenschaftliche Institutionen und For-
schungsgesellschaften dazu ein, Kandidat*innen aus ihrem Arbeitsumfeld fiir diesen Preis vorzuschlagen.

Selbstnominierungen sind ausgeschlossen

- Weitere Informationen

VERANSTALTUNGEN

KoWi: Online-Veranstaltung ,,Kurz und Biindig: Verbundforschung in Horizon Europe“

Termin: 18. Januar 2024, 13.30 - 15 Uhr (CET), online

Das Webinar ,Kurz und Biindig: Verbundforschung in Horizon Europe" bietet Forschern einen kurzen

Uberblick Gber die Méglichkeiten, mit anderen Wissenschaftlern weltweit an Forschungsprojekten, die
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durch europaische FordermalBnahmen finanziert werden, zu arbeiten. Ziel des Webinars ist es, das aktu-
elle EU-Rahmenprogramm fiir Forschung und Innovation, seine Beteiligungsregeln, die Moglichkeiten
der Verbundforschung und ihre Umsetzung in den so genannten Arbeitsprogrammen sowie die Verfah-
ren zur Einreichung und Bewertung von Antragen vorzustellen. Die Online-Veranstaltung endet mit Tipps

zur Vernetzung und zur erfolgreichen Teilnahme. Das Webinar wird auf Englisch durchgefiihrt

—> Zur Registrierung

AKTUELLES ZUR NATIONALEN UND INTERNATIONALEN FORSCHUNGSPOLITIK

DFG: DFG und die Israel Science Foundation vereinbaren intensivere Zusammenarbeit

Die DFG und ihre israelische Partnerorganisation Israel Science Foundation (ISF) haben eine weitere Star-
kung ihrer Zusammenarbeit vereinbart. Beide Forderorganisationen haben dazu jetzt ein Memorandum
of Understanding geschlossen. Das Abkommen soll die gemeinsame Férderung deutsch-israelischer For-
schungsprojekte ermoglichen und die Grundlage zur Ausarbeitung eines bilateralen Begutachtungsver-

fahrens bilden.

- Weitere Informationen

EU: Berichte im Rahmen einer Européischen Exzelleninitiative

Die Europdische Kommission hat drei Berichte veroffentlicht, die in die Weiterentwicklung der europai-
schen Exzellenzinitiative (EEI) einflieBen werden, mit der u. a. Universitdten in ihren F&I-Aufgaben unter-
stitzt und die Mitgliedstaaten zu nationaler Unterstlitzung motiviert werden sollen. Im Widening- und
im ERA-Bereich des WIDERA-Arbeitsprogramms wurden verschiedene Forderungen zur EEl umgesetzt.
Unterstltzung fir die Europaischen Hochschulnetze wurden bereits in Horizont 2020 lber den Bereich

"Science with and for Society" bereitgestellt.

B Assessment of the Horizon 2020 support to the European Universities Initiative — Analytical Re-
port prepared within the study "Towards a European Excellence Initiative";

B Towards a European Excellence Initiative — Policy Report;

B Mapping and modelling of excellence initiatives in research and innovation - Analytical Report

prepared within the study "Towards a European Excellence initiative"
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EU: Stellungnahme des ERC Scientific Council zu Kiinstlicher Intelligenz

Am 1. Dezember 2023 hat der ERC die aktuelle Stellungnahme des ERC Scientific Council zu Kiinstlicher
Intelligenz verdffentlicht. Der Scientific Council betont, dass das Nutzen externer Hilfe in der Vorbereitung
eines Antrags die Autorin bzw. den Autor nicht davon entbindet, die volle und alleinige Verantwortung

der Autorenschaft zu tragen.

- zur Stellungnahme

UNESCO: Neue UNESCO-Weltbildungsempfehlung fiir Frieden, Menschenrechte und nachhaltige Ent-

wicklung verabschiedet

Die UNESCO-Generalkonferenz hat am 9. November 2023 in Paris einstimmig die Empfehlung zur Bildung
fur Frieden, Menschenrechte und nachhaltige Entwicklung verabschiedet. Das Grundsatzpapier gilt als
Fahrplan fiir die Bildungspolitik im 21. Jahrhundert und formuliert Leitlinien fiir die Ausgestaltung von
Bildungssystemen und -inhalten weltweit. Es enthalt einen zwischen allen Staaten der Welt vereinbarten

Kanon von zwolf Kompetenzen, die Bildung vermitteln soll.

- Weitere Informationen

Trillion Parameter Consortium: Neues internationales Konsortium zur Entwicklung vertrauenswiirdi-

ger Kiinstlicher Intelligenz fiir die Wissenschaft

Das Trillion Parameter Consortium (TPC) wurde von Griindungspartnern aus der ganzen Welt initiiert. Die
Initiative bringt Forschungsteams zusammen, die sich mit der Entwicklung gro3 angelegter generativer
Modelle Kiinstlicher Intelligenz (KI) befassen, um wichtige Herausforderungen bei der Weiterentwicklung
fur den Einsatz in der Wissenschaft zu bewaltigen.

Das TPC bringt Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus Forschungseinrichtungen, Universitaten
und der Industrie aus den USA, Europa und Asien zusammen. Ziel ist die Entwicklung verlasslicher und
vertrauenswirdiger generativen KI-Modelle fiir wissenschaftliche Anwendungen. Gemeinsam wollen die
Forschenden skalierbare Modellarchitekturen und Strategien fiir die Organisation und Kuratierung wis-
senschaftlicher Daten und das Training von Modellen entwickeln sowie Kl-Bibliotheken fiir aktuelle und
kiinftige Exascale-Computing-Plattformen optimieren. Des Weiteren sollen Verfahren und Standards zur

Evaluierung der entwickelten Systeme erarbeitet werden.

Ziel ist auBBerdem, ein offenes, internationales Netzwerk aufzubauen, um Ressourcen und Fachwissen zu

blndeln und auszutauschen, Synergien zu heben und die kommende Generation von KI-Forschenden zu
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fordern. Zu den 60 Griindungspartnern gehdren von deutscher Seite das Jilich Supercomputing Centre

(JSQ) und das Leibniz-Rechenzentrum der Bayerischen Akademie der Wissenschaften.

- Weitere Informationen

Wir freuen uns Uber Ihr Interesse, stehen Ihnen jederzeit flir Fragen zur Verfligung und beraten und un-

terstitzen Sie bei Ihren Antragen.

Bitte planen Sie je nach Einreichungsfrist und Gro3e des Projekts genligend Zeit ein, damit wir Sie

optimal unterstiitzen und die erforderlichen Abldufe koordinieren kénnen.
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	( Further information


	DFG: ANR-DFG-Förderprogramm für deutsch-französische Forschungsprojekte in den Geistes- und Sozialwissenschaften
	Stichtag: 6. März 2024 (13:00 Uhr)
	Seit 2007 ermöglicht das gemeinsame Abkommen zwischen der französischen Agence Nationale de la Recherche (ANR) und der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) zur wissenschaftlichen Zusammenarbeit in den Geistes- und Sozialwissenschaften die Förderung ...
	Das Förderprogramm, das die deutsch-französische Zusammenarbeit in den Geistes- und Sozialwissenschaften ausbauen und stärken möchte, stieß in den vergangenen Jahren auf breite Resonanz in der Wissenschaft und konnte bereits einen Beitrag zum nachhalt...
	Das ANR-DFG-Förderprogramm enthält keine thematischen Vorgaben. Ein besonderes Augenmerk liegt jedoch auf der intensiven deutsch-französischen Zusammenarbeit und dem spezifischen wissenschaftlichen Mehrwert, der durch die Zusammenführung national gepr...
	Seit 2010 wird zudem Postdoktorandinnen und Postdoktoranden die Möglichkeit eröffnet, in Kooperation mit Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern des Partnerlandes eigene Projektanträge zu stellen.
	( Weitere Informationen


	EU: EIC Pathfinder 2024 - Open Call
	Stichtag: 7. März 2024
	Mit dem EIC Pathfinder sollen radikal neue Technologien identifiziert werden, die das Potenzial haben, ganz neue Märkte zu schaffen. Dazu werden visionäre und risikoreiche Projekte in einem frühen Entwicklungsstadium gefördert.
	Das erwartete Ergebnis eines Projekts im EIC Pathfinder ist der Proof of Principle. Gemeint ist damit der wissenschaftliche und technologische Nachweis, dass die Grundideen der angedachten Zukunftstechnologie realisierbar sind. Die Projektergebnisse s...
	Außerdem sollen notwendige Maßnahmen für eine zukünftige Weiterführung ergriffen werden, zum Beispiel durch einen angemessenen Schutz des generierten geistigen Eigentums (intellectual property).
	Die Umsetzung oder Anwendung der Technologie ist nicht Gegenstand der Förderung beim EIC Pathfinder.
	( Weitere Informationen


	EU: Ausschreibung für innovative Lösungen zur Klimaanpassung
	Stichtag: 8. Januar 2024
	Das EU-Projekt ARSINOE fördert Lösungen für europäische Regionen, um ihre Widerstandsfähigkeit gegenüber extremer Hitze, Wasserknappheit, Dürre, Wasserverschmutzung und Überschwemmungen zu verbessern. Wenn Ihre Innovation die Auswirkungen dieser Klima...
	Das Horizont 2020-Projekt ARSINOE setzt den Fokus auf systemische Lösungen und Innovationen für Regionen und arbeitet an einer Bestandsaufnahme innovativer Klimaanpassungslösungen aus ganz Europa. Ziel ist der aktuellen Ausschreibung ist es, vielversp...
	Bewerben können sich kleine oder mittelständische Unternehmen, Start-up-Unternehmen, Spin-off-Unternehmen, Universitäten oder Forschungs- und Technologieentwicklungsinstitute, multinationale Unternehmen oder Tochterunternehmen, sowie NGOs und Stiftungen.
	Die ausgewählten Bewerber erhalten bis zu 50.000 Euro für Demonstrationsaktivitäten in den zwölf teilnehmenden Fallstudien des Projekts in ganz Europa.
	( Weitere Informationen


	BMBF: Änderungen von Ausschreibungen
	Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass das BMBF in den letzten Wochen zahlreiche Förderausschreibungen geändert hat. Alle Änderungsmeldungen können Sie im Detail im Förderfinder des Bundes nachlesen.
	( Link zum Förderfinder

	BMBF: Maßnahmen zur Vorbereitung gemeinsamer Anträge deutscher Forschungseinrichtungen und ihrer Partner aus den Ländern der Östlichen Partnerschaft (Bridge2ERA-EaP)
	Stichtag: 13. März 2024
	Der Förderaufruf erfolgt im Rahmen der Strategie der Bundesregierung zur Internationalisierung von Bildung, Wissenschaft und Forschung auf der Grundlage der Richtlinie zur Förderung von Projekten in der Forschungs- und Innovationszusammenarbeit mit de...
	Gefördert werden im Rahmen dieses Förderaufrufs somit internationale Einzel- oder Verbundprojekte, mit denen die Kooperationspartner in die Lage versetzt werden, auf Basis gemeinsamer Forschungs- und Innovationstätigkeit bi- oder multilaterale Konsort...
	( Weitere Informationen


	BMBF: Förderung von Verbundvorhaben zum Thema „Ökologische Aspekte eines möglichen Tiefseebergbaus (MiningImpact 3)“
	Stichtag: 1. März.2024, 17 Uhr MEZ
	Da Tiefseebergbau unweigerlich zu Störungen der Tiefsee-Ökosysteme führen und die Lebensgemeinschaften wahrscheinlich nachhaltig beeinflussen würde, ist es essentiell, das Wissen über die Beeinträchtigungen zu erweitern und diese Erkenntnisse bei der ...
	Um das Förderziel zu erreichen, müssen die Forschungsvorhaben auf Erkenntnissen früherer Vorhaben zum ökologischen Impakt eines möglichen zukünftigen Tiefseebergbaus aufbauen und insbesondere auch die Ergebnisse der beiden bisherigen JPIO-Förderinitia...
	Das übergeordnete Ziel dieser JPIO-Förderinitiative ist es, im europäischen Rahmen den aktuellen Status von Tiefsee-Ökosystemen zu charakterisieren, ihre natürliche Variabilität, Konnektivität und Resilienz zu klären sowie mögliche Auswirkungen wirtsc...
	 Bewertung und Quantifizierung der Leistung und Resilienz des Tiefsee-Ökosystems vor dem Hintergrund der zu erfassenden räumlich-zeitlichen Variabilität und Konnektivität von Fauna und Flora;
	 Bewertung und Quantifizierung der Auswirkungen des Abbaus polymetallischer Knollen auf die benthische und pelagiale Umwelt, inklusive der Untersuchung langfristiger, kumulativer Effekte durch vergangene Prototyp-Tests;
	 Etablierung geeigneter Vitalitätsindikatoren und ökosystemrelevanter Schwellenwerte, um schädliche Auswirkungen auf Tiefsee-Habitate zu quantifizieren und einen digitalen Zwilling samt Modellen zur Vorhersage von Langzeiteffekten zu entwickeln;
	 Bewertung der Wirksamkeit von Maßnahmen zur Abschwächung negativer Effekte;
	 Analyse der sozial-ethischen Implikationen und Konsequenzen eines möglichen Tiefseebergbaus im Kontext seines sozio-ökologischen Fußabdrucks;
	 Etablierung adaptiver Managementwerkzeuge und Umweltkriterien (Richtlinien, Standards) zur Minimierung schädlicher Auswirkungen;
	 vorläufige Analyse vorgeschlagener Verwaltungs- und Managementstrukturen zur Beobachtung und Kontrolle von industriellen Abbauaktivitäten.
	( Weitere Informationen


	BMBF: Förderung von Projekten zum Förderkonzept FORKA – Forschung für den Rückbau kerntechnischer Anlagen
	Stichtag: laufend, ab sofort
	Förderziel der Maßnahme „FORKA − Forschung für den Rückbau kerntechnischer Anlagen“ des BMBF ist es, durch die Entwicklung, Optimierung und Erprobung anwendungsorientierter Technologien und Verfahren die Bewältigung der anstehenden Aufgaben zu unterst...
	Gefördert werden anwendungsorientierte und praxisrelevante Forschungsarbeiten insbesondere aus den Bereichen:
	 Zerlege- und Dekontaminationsverfahren
	 Freigabeverfahren und konventionelle Entsorgungswege
	 Behandlung radioaktiver Abfälle
	 Abfalldeklaration und Zwischenlagerung
	 Umwelt- und Strahlenschutz
	 Mensch, Technik und Organisation
	Gefördert werden sollen in der Regel Verbundprojekte aus Unternehmen und Hochschulen beziehungsweise Forschungseinrichtungen, um so einen wirksamen Transfer von Forschungsergebnissen in innovative Dienstleistungen und Produkte einerseits und die Stärk...
	( Weitere Informationen


	Helmholtz: Call for Helmholtz Investigator Groups
	Deadline: April 30, 2024
	The Helmholtz Investigator Groups program aims to win the best international and national recognised researchers (2 to 6 years of academic age) for a first leadership position in science. It offers Helmholtz Investigator Group leaders the opportunity ...
	The focus of the group must be of relevance to a Helmholtz research program. Investigator Group leaders collaborate closely with a partner university to establish research cooperation in areas of joint interest. In particular, the cooperation with the...
	Funding will be granted for up to nine Helmholtz Investigator Groups working in the research fields of Energy, Earth and Environment, Health, Information, Matter, and Aeronautics, Space, and Transport.
	The Helmholtz Association aims to win outstanding postdoctoral researchers to establish their own Investigator Group at a Helmholtz Center. Helmholtz looks for candidates who have demonstrated exceptional scientific excellence and show the potential t...
	( Further information


	VolkswagenStiftung: Transdisciplinary Approaches to Mobility and Global Health
	Stichtag: 25. März 2024 um 14:00 MEZ
	Unter dem Oberthema "Mobilität und Globale Gesundheit" fördern wir Forschung zu gesundheitsrelevanten Fragen rund um menschliche Mobilität (u. a. Migration, Flucht, Gesundheitstourismus oder (i)legale Arbeit), zu deren Aus- und Rückwirkungen sowie zu ...
	( Weitere Informationen


	VolkswagenStiftung: Change! Fellowships and Research Groups
	Stichtage: 28. März 2024 um 14:00 MEZ (Forschende in frühen Karrierephasen)
	24. April 2024 um 14:00 MEZ (Forschende in Festanstellung)
	Wir brauchen Veränderungen in unserer Gesellschaft und in den bestehenden Strukturen, um die Vielzahl der Krisen zu bewältigen, mit denen wir heute konfrontiert sind. Von der Wissenschaft wird erwartet, dass sie planetare Grenzen und Vulnerabilitäten ...
	Das Förderangebot richtet sich an Wissenschaftler:innen aller Fachrichtungen, die das Potenzial nichtwissenschaftlicher Wissensquellen für ihre Forschung zu Transformationsprozessen erkannt haben. Eine transdisziplinäre Herangehensweise und die Einbin...
	Gemeinsam mit ihren außerwissenschaftlichen Partner:innen widmen sich die Forschenden gesellschaftlichen Problemen, gewinnen Erkenntnisse über Faktoren, die Wandel fördern oder hemmen, und entwickeln Wissen, Methoden und Szenarien zur Gestaltung von T...
	( Weitere Informationen



	Forschungspreise
	Fulbright Germany: Fulbright-Cottrell-Award
	Deadline: January 29, 2024 (23:59 CET)
	With its Fulbright-Cottrell Award, the German-American Fulbright Commission in Berlin (Fulbright Germany) offers a unique opportunity for researcher-educators in the fields of physics, astronomy and chemistry (including biological systems). The Award ...
	Junior group leaders and habilitated researchers (including junior professors, Juniordozent:innen, and Privatdozent:innen) working at a German university/research institute with teaching responsibilities in the core programs (Bachelor/Master) of chemi...
	( Further information


	DFG: Communicator-Preis 2024
	Stichtag: 02. Januar 2024
	Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) schreibt erneut den „Communicator-Preis – Wissenschaftspreis des Stifterverbandes“ aus. Dieser Preis wird an Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler oder an ein Forschungsteam für herausragende Leistungen in ...
	Es sind sowohl Selbstbewerbungen als auch Vorschläge möglich. Die Ausschreibung richtet sich an Personen, die an Hochschulen und außeruniversitären Forschungseinrichtungen in Deutschland tätig sind. Mit der Auszeichnung und dem Preisgeld wollen DFG un...
	( Weitere Informationen


	Helmholtz-Preis 2024
	Stichtag: 31. Januar 2024
	Der Helmholtz-Preis für außergewöhnliche Leistungen auf dem Gebiet der Präzisionsmessungen wird in diesem Jahr wieder in zwei Kategorien ausgeschrieben:
	1. Präzisionsmessung in der Grundlagenforschung in den Bereichen Physik, Chemie und Medizin.
	2. Präzisionsmessung in der angewandten Messtechnik in den Bereichen Physik, Chemie und Medizin.
	Der Preis besteht in jeder Kategorie aus einer Urkunde und einem Preisgeld von 20.000 €.
	Zugelassen werden Arbeiten, die in Europa oder in Zusammenarbeit mit deutschen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern entstanden sind. Sie sollten selbst angefertigt und erst kürzlich abgeschlossen worden sein. Es können sowohl veröffentlichte als ...
	( Weitere Informationen


	EU/ERC: Public engagement with Research Award 2024
	Deadline: 21 Feburary 2024
	Many ERC grantees engage the public with their research, showing commitment to bridging the gap between science and society. Some are outstanding science communicators, effectively conveying complex ideas to diverse audiences and promoting a deeper un...
	The European Research Council’s (ERC) Public Engagement with Research Award recognizes and rewards  grantees who successfully engage audiences outsides their domain with ERC-funded research.
	( Further information


	Hanns Martin Schleyer-Stiftung: Friedwart Bruckhaus-Preise 2023/2024
	Stichtag: 28. Februar 2024
	Die Friedwart Bruckhaus-Preise für junge Wissenschaftler und Medienschaffende bekräftigen das Anliegen der Hanns Martin Schleyer-Stiftung, den Dialog von Wissenschaft und Praxis zu stärken. Wissenschaftliche Erkenntnisse und praktische Erfahrungen tre...
	Zu dem Thema Europa im 21. Jahrhundert – Beginn einer neuen Ära? werden Preise für wissenschaftliche und journalistische Arbeiten vergeben.
	( Weitere Informationen


	Schering Stiftung: Ernst Schering Preis 2024
	Stichtag: 4. Februar 2024
	Mit dem renommierten Ernst Schering Preis zeichnen wir jährlich herausragende Wissenschaftler*innen aus, deren bahnbrechende Forschungsarbeit neue inspirierende Modelle oder grundlegende Wissensveränderungen im Bereich der Biomedizin hervorgebracht hat.
	Ab sofort laden wir sowohl etablierte Wissenschaftler*innen als auch wissenschaftliche Forschungseinrichtungen und Fachgesellschaften dazu ein, Kandidat*innen aus ihrem Arbeitsumfeld und ihren Institutionen für diesen Preis vorzuschlagen.
	( Weitere Informationen


	Schering Stiftung: Friedmund Neumann Preis 2024
	Stichtag: 4. Februar 2024
	Die Schering Stiftung vergibt den Friedmund Neumann Preis an Nachwuchswissenschaftler*innen, die herausragende Arbeiten in der humanbiologischen, organisch-chemischen oder humanmedizinischen Grundlagenforschung erbracht haben. Er richtet sich an junge...
	Ab sofort laden wir etablierte Wissenschaftler*innen als auch wissenschaftliche Institutionen und Forschungsgesellschaften dazu ein, Kandidat*innen aus ihrem Arbeitsumfeld für diesen Preis vorzuschlagen. Selbstnominierungen sind ausgeschlossen
	( Weitere Informationen



	Veranstaltungen
	KoWi: Online-Veranstaltung „Kurz und Bündig: Verbundforschung in Horizon Europe“
	Termin: 18. Januar 2024, 13.30 – 15 Uhr (CET), online
	Das Webinar „Kurz und Bündig: Verbundforschung in Horizon Europe" bietet Forschern einen kurzen Überblick über die Möglichkeiten, mit anderen Wissenschaftlern weltweit an Forschungsprojekten, die durch europäische Fördermaßnahmen finanziert werden, zu...
	( Zur Registrierung



	Aktuelles zur nationalen und internationalen Forschungspolitik
	DFG: DFG und die Israel Science Foundation vereinbaren intensivere Zusammenarbeit
	Die DFG und ihre israelische Partnerorganisation Israel Science Foundation (ISF) haben eine weitere Stärkung ihrer Zusammenarbeit vereinbart. Beide Förderorganisationen haben dazu jetzt ein Memorandum of Understanding geschlossen. Das Abkommen soll di...
	( Weitere Informationen

	EU: Berichte im Rahmen einer Europäischen Exzelleninitiative
	Die Europäische Kommission hat drei Berichte veröffentlicht, die in die Weiterentwicklung der europäischen Exzellenzinitiative (EEI) einfließen werden, mit der u. a. Universitäten in ihren F&I-Aufgaben unterstützt und die Mitgliedstaaten zu nationaler...
	 Assessment of the Horizon 2020 support to the European Universities Initiative – Analytical Report prepared within the study "Towards a European Excellence Initiative";
	 Towards a European Excellence Initiative – Policy Report;
	 Mapping and modelling of excellence initiatives in research and innovation – Analytical Report prepared within the study "Towards a European Excellence initiative"

	EU: Stellungnahme des ERC Scientific Council zu Künstlicher Intelligenz
	Am 1. Dezember 2023 hat der ERC die aktuelle Stellungnahme des ERC Scientific Council zu Künstlicher Intelligenz veröffentlicht. Der Scientific Council betont, dass das Nutzen externer Hilfe in der Vorbereitung eines Antrags die Autorin bzw. den Autor...
	( zur Stellungnahme

	UNESCO: Neue UNESCO-Weltbildungsempfehlung für Frieden, Menschenrechte und nachhaltige Entwicklung verabschiedet
	Die UNESCO-Generalkonferenz hat am 9. November 2023 in Paris einstimmig die Empfehlung zur Bildung für Frieden, Menschenrechte und nachhaltige Entwicklung verabschiedet. Das Grundsatzpapier gilt als Fahrplan für die Bildungspolitik im 21. Jahrhundert ...
	( Weitere Informationen

	Trillion Parameter Consortium: Neues internationales Konsortium zur Entwicklung vertrauenswürdiger Künstlicher Intelligenz für die Wissenschaft
	Das Trillion Parameter Consortium (TPC) wurde von Gründungspartnern aus der ganzen Welt initiiert. Die Initiative bringt Forschungsteams zusammen, die sich mit der Entwicklung groß angelegter generativer Modelle Künstlicher Intelligenz (KI) befassen, ...
	Das TPC bringt Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus Forschungseinrichtungen, Universitäten und der Industrie aus den USA, Europa und Asien zusammen. Ziel ist die Entwicklung verlässlicher und vertrauenswürdiger generativen KI-Modelle für wisse...
	Ziel ist außerdem, ein offenes, internationales Netzwerk aufzubauen, um Ressourcen und Fachwissen zu bündeln und auszutauschen, Synergien zu heben und die kommende Generation von KI-Forschenden zu fördern. Zu den 60 Gründungspartnern gehören von deuts...
	( Weitere Informationen



